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Bemerkenswert! - Juni 2012 
 
Abfall-Management und Recycling auf den Galapagos Inseln 
 
Die Galapagos Inseln ziehen jährlich mehr als 160.000 Besucher an und sind heute Heimat 
für mehr als 30.000 Menschen. Durch den zunehmenden Wohlstand, den nachhaltiger 
Tourismus den Inseln bringt, ziehen immer mehr Menschen nach Galapagos. Dieser Trend 
bringt, neben steigender Nachfrage nach Energie und Wasser, zunehmenden Anfall von Müll 
und unsachgemäße Müllentsorgung mit sich. Seit 2006 arbeiten der WWF und Toyota 
zusammen an Themen rund um Abfallmanagement und Recycling auf den Galapagos Inseln. 
 
Der WWF und Toyota haben einen Abfall-Management Plan für Galapagos entwickelt, 
Finanzhilfen bereitgestellt, vor Ort technische Unterstützung gegeben sowie die 
Gemeindeverwaltung von Santa Cruz, der am stärksten besiedelten Insel des Archipels dabei 
unterstützt, effizientes Abfallmanagement und Recyclingmethoden zu entwickeln und 
einzuführen, unter anderem Abfalltrennung am Ort der Entstehung, Verbesserung der 
Recycling-Prozesse, breit angelegte Umweltschutz-Kampagnen, Entwicklung 
umweltfreundlicher Entsorgungs- und Abfallbehandlungs-Methoden und mehr. Dazu gehört 
ebenfalls die Abfall- und Altölsammlung bei Ausflugsschiffen, die das Galapagos Marine 
Reserve (GMR) besuchen. 
 
Außerdem haben der WWF und Toyota eng mit der Gemeindeverwaltung von Santa Cruz 
zusammengearbeitet und technische Expertise beigesteuert, um das erste Amt für 
Umweltschutz in Galapagos aufzubauen und in Gang zu bringen. Die Verwaltung wurde 
dabei unterstützt Umweltpolitik einzuführen und Umweltstandards sowie –Ratgeber zu 
entwickeln. Bis heute wurden 16.698 Leute auf Santa Cruz Mittels mittels einer vierjährigen 
Informationskampagne über Recyclingpraktiken aufgeklärt, das sind 99% der 
Inselbevölkerung, die 55,6% der Gesamtbevölkerung des Archipels darstellen. 
 
Derzeit gelten die auf Santa Cruz eingeführten Abfallmanagement und Recyclingmethoden 
als die effektivsten Ecuadors. Fast 50% des gesamten auf Santa Cruz anfallenden Abfalls wird 
heutzutage recycelt. Das System ist zu einem Modell geworden, das Nachahmer an anderen 
Orten finden sollte. Durch die Durchführung dieser Initiative hat der WWF USA einige 
Erkenntnisse dazu gewonnen, welche die langfristig nachhaltige Wirkung eines solchen 
Projektes sichern. 
 
WWFs und Toyotas Vision ist, das bis zum Jahr 2020 auf allen bewohnten Galapagos Inseln 
ein integriertes Abfallmanagement und Recycling-System eingeführt sein wird.  
 
Eine Publikation, die möglicherweise von Interesse ist, ist „"Waste Management Blueprint 
for the Galapagos Islands." Unter folgendem Link, steht der Download bereit: 
http://www.worldwildlife.org/what/wherewework/galapagos/publications.html (Download) 
 
Quelle: Irma Larrea, Senior Program Officer, World Wildlife Fund, Whashington D.C. 
Photos:  ©COPLARE 
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Am Eingang eines Restaurants in Santa Cruz 
 

 
Vor dem Fußball-Stadion in San Cristobal 
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Vor Wohn- und Geschäftshäusern in Baquerizo Moreno, San Cristobal 
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Arbeiter im Recycling Center, 
Santa Cruz Island © WWF/Lee 
Poston. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle:  
WWF and Toyota. 2010. 
Waste Management Blueprint 
for the Galápagos Islands. 
WWF. Puerto Ayora, 
Galápagos. 


